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Eine spannende Stallstruktur 
Eine durchschnittliche Saison wurde mit einem Sieg zu etwas ganz Besonderem 
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Mehr junge als alte 
Wenn man dann darauf schaut, was der Trai-
ner dabei anspricht, fällt es tatsächlich auf. 39 
Pferde stehen derzeit auf der Trainingsliste des 
gebürtigen Österreichers. 20 davon gehören 
den Jahrgängen 2021 und 2022, gut die Hälfte 
besteht also aus Zwei- und Dreijährigen, und 
„nur“ eine Hälfte gehört den älteren Jahrgän-
gen an. Das ist für einen Trainer, der aus der 
Region „Handicapper-Trainer“ kommt, dann 
schon durchaus beachtlich. Während man die 
Siegzahl aus dem vergangenen Jahr, als man 
insgesamt 14 Rennen gewann, steigern möch-
te, könnte man in diesem Jahr auch in eini-
gen besseren Prüfungen vertreten sein. Wäh-
rend man mit Wikinger auf die 2000 Guine-
as schielt, hat man mit Dakota Girl auch ein 
Pferd im Stall, mit dem man das Stutenpen-
dant anpeilt. Auch in den weiteren klassischen 
Rennen möchte man, wenn alles nach Plan 
läuft, vertreten sein. Dabei wäre Tanami Star-
let, die im letzten Jahr in Frankreich debütier-
te, eine Stute, die auf das Highlight in Düssel-
dorf-Grafenberg, dem Henkel - Preis der Diana, 
vorbereitet werden könnte. Mit Tuppes hat 
man dagegen das Blaue Band im Auge. Diese 
versprechenden jungen Pferde und natürlich 

SIEG-REITER 2023
	 Ritte	 Siege
Tommaso Scardino	 11	 4
Robin Weber	 5	 2
Corentin Berge	 18	 2
Stephane Breux	 12	 1
Sibylle Vogt	 7	 1
Am.Kevin Braye	 2	 1
Augustin Madamet	 5	 1
Adrie de Vries	 16	 1
Rene Piechulek	 11	 1

auch der ein oder andere ältere Kandidat könn-
ten zu einem guten Jahr für den Stall Geisler 
beitragen. Einen Stall, der laut dem Trainer 
auf einem guten Fundament baut. „Ich habe 
seit vielen Jahren die gleiche Stammmann-
schaft, auf die ich mich verlassen kann. Ohne 
ein gutes Team brauchst du als Trainer erst gar 
nicht anzufangen“, lobt Geisler sein Team.

Versprechend
Die aktuelle Trainingsliste wird in naher 
Zukunft noch um einige Pferde erweitert. So 
rechnet man in den nächsten Wochen noch 
mit Lips Leo, einem nun fünfjährigen, der im 
letzten Jahr in München die Maidenschaft 
ablegen konnte und nun über Winter kast-
riert wurde. Außerdem rechnet man in naher 
Zukunft mit zwei weiteren Verstärkungen des 
jüngsten Jahrgangs, auf die der Trainer sich mit 
Blick auf die Pedigrees besonders freut. Dabei 
handelt es sich zum einen um El Sur Racings 
Bandida Estrellita. Sie ist eine in Irland gezoge-
ne Cracksman-Tochter der vom Gestüt Auen-
quelle gezogenen Blaue Mauritius. Außerdem 
erwartet man noch Hans Wirths Coletta, eine 
Amaron-Stute aus der Candy Crush, die dann 
in der Zukunft für den Stall Turffighter antre-
ten wird. 

VON MANUEL THROM

IFFEZHEIM > Wir haben Glück. 
Als wir uns mit Trainer Gerald 
Geisler in seinem Büro treffen, geht 
nur noch ein Lot für diesen Tag nach 
draußen auf die Bahn. Mit dabei in 
diesem Lost ist ein besonderes Pferd. 
Nicht dass andere Pferde weniger besonders 
wären, doch wenn ein Pferd auf der Heimat-
bahn ein mit 200.000 Euro dotiertes Rennen 
gewinnt, dann darf man bei diesem, ohne die 
anderen abzuwerten, von einem besonderen 
sprechen. Es ist natürlich Wikinger. Er trabt 
gerade in Richtung Bahn an uns vorbei, wäh-
rend wir mit dem Trainer in dessen Fahrzeug 
auf Höhe der Rennbahnverwaltung den Vier-
beinern die Vorfahrt gewähren. Wenig spä-
ter beobachten wir Wikinger mit drei ande-
ren Geisler-Stallinsassen beim Training. „Man 
sieht schon, wie locker er alles macht, oder?“, 
fragt uns der Trainer, als Wikinger an uns vor-
beicantert. In dem Moment antwortet er noch-
mals sich selbst: „Er ist einfach ein unauffäl-
liges Pferd, das seine Arbeit macht und dabei 
schon fast unscheinbar wirkt.“ Wikinger war 
es, der aus Geislers vergangener Saison eine 

wirklich gute statt einer durch-
schnittlichen machte. „Ein solches Rennen zu 
gewinnen, nicht einmal unbedingt wegen des 
Rennpreises, sondern hier auf der Heimatbahn 
vor den Freunden, Verwandten und auch den 
eigenen Besitzern, daraus wurde wirklich ein 
emotionaler Moment.“ Wie der Trainer selbst 
sagt, hat das einiges kompensiert, was im letz-
ten Jahr nicht gut lief. Beispielsweise konnte 
man bei den letztjährigen Dreijährigen nicht 
so performen, wie man das gerne getan hät-
te. Verletzungen und auch ganz einfach nicht 
gezeigte Leistungen, die aber durchaus erwar-
tet wurden, verhinderten ein besseres Ergeb-
nis. Geisler wäre aber nicht Geisler, wenn er 
daraus nicht Mut für die neue Saison schöpfen 
würde. „Das kann wirklich eine tolle Saison 
werden, da wir jetzt auch mit einigen älteren, 
sieglosen Pferden einiges nachholen können 
und außerdem stehen einige versprechende, 
jüngere Kantonisten im Stall.“ 

Geboren: 07.03.1978
Standort: Iffezheim
Internetseite: www.trainer-geisler.com
Facebook: Galopptrainer Gerald Geisler
Instagram: galopptrainer_gerald_geisler
Pferde im Training:  39, 
davon 11 Zweijährige und 9 Dreijährige
Siege als Trainer: 358
Siege 21-23: 10-12-14

Das Team:
Assistenztrainerin: Eva-Maria Geisler
Futtermeister: Frederic Chedotal, Astrid 
Palau
Reisebetreuer: Saskia Zyber
Arbeitsreiter: Eva-Maria Geisler, Frederic 
Chedotal, Anjel Ceballos-Sanchez, 
Christopher Ceballos-Sanchez, Michael 
Engelke, Christoph Ziegler, Saskia Zyber
Bodenpersonal: Katja Hefter, Sabrina 
Seidel
Azubis: Elodie Marie Palau Teruel
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Gerald Geisler

Wikinger holte auf der Heimatbahn 
zum ganz großen Wurf aus
� Foto: galoppfoto.de
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J.Böhm

4	 Silvretta
F. S. v. Buratino-Schesaplana (Züch-
ter: Stall Klosters-Serneus u.Gestüt 
Küssaburg). 2023: Fl. 3 Starts. GA. 
66 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Lieber etwas weicher als zu 
fest
Distanz: Bis zur Meile
Perspektive: Man wird versuchen, ihr es so 
leicht wie möglich zum Beginn zu machen. 
Erstes Ziel ist es, ein Rennen zu gewinnen
Besonderheit: War eine gute Zweijährige, hat 
dann als Dreijährige ein wenig enttäuscht. 
Hat für den Kopf eine Koppelpause bekom-
men

Stall Cala d‘Or

8	 Sa Sal
F. W. v. Kalatos-Sinaada (Züchter: 
Stall Sternstunde). 2023: Fl. 10 
Starts, 2 Siege, 1 Platz. Gws. 
18.000 €. GA. 69 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: PSF und Gras möglich
Distanz: Mitteldistanzen
Perspektive: Sollte in Frankreich in kleineren 
Rennen wieder Freude bereiten 
Besonderheit: Wurde, nachdem er in Frank-
reich geclaimt 

TRAININGSLISTE wurde, von den Besitzern als Herzenspferd 
zurückgekauft und ist nun neu im Stall. 
Erreichte einen guten sechsten Platz beim 
Stalldebüt

M.Ceballos-Sanchez

4	 Easy
b. S. v. Isfahan-Eliza (Züchter: Gestüt Wiesel-
borner Hof). 2023 nicht gelaufen.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Wird weichen Boden bevor-
zugen 
Distanz: Große Steherin 
Perspektive: In Rennen für vierjährige Sieglo-
se anfangen 
Besonderheit: Wohl das größte Pferd, das der 
Trainer je trainiert hat 

Cometica AG

3	 Wikinger
db. H. v. Ten Sovereigns-Westfalica 
(Züchter: Gestüt Höny-Hof/Irland). 
2023: Fl. 2 Starts, 1 Sieg. Gws. 
100.675 €. GA. 87,5 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Wohl nur nicht zu schnell
Distanz: Hoffentlich bis zu 1600 Meter 
Perspektive: Die 2000 Guineas sind der große 
Traum
Besonderheit: Toller Charakter, in der Bewe-
gung eigentlich höchst unauffällig 

Stall Deauville

2	 Dolcevida
F. S. v. Areion-Donavita (Züchter: Jack de Jong 
u.Ralf Kredel). 28.1. 

Produkte aus der Donavita
2019 Danubia Sun, S. (Lord of England)

Die Trainereinschätzung:
Ist bereits früh geboren und sieht schon weit 
entwickelt aus. Es besteht die Hoffnung, dass 
es sich bei ihr um ein frühes Pferd handelt 

Stall Dovaja M

5	 Nerian
db. W. v. 

Soldier 
Hollow-

Nouvelle 
Neige 

(Züch-
ter: Gestüt 

Görlsdorf). 
2023: Fl. 10 

Starts, 2 Siege, 
1 Platz. Gws. 8.656 €. 
GA. 62,5 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Guter Boden
Distanz: 1400-1800 Meter
Perspektive: Soll sich in diesem Jahr auch in 
Frankreich beweisen
Besonderheit: Braver Handicapper, der 
schnelle Rennen braucht 

El Sur Racing

3	 New Starlet
db. S. v. Harzand-New World (Züch-
ter: Gestüt Etzean u.Stall Honey-
cookiehorse). 2023: Fl. 2 Starts.

Produkte aus der New World
2018 New Wizard (82,5), W. (Amaron)
2019 New Diamond (74), W. (Helmet)

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Muss man noch herausfin-
den
Distanz: Ab 2000 Meter aufwärts 
Perspektive: Rennen gewinnen 
Besonderheit: Hatte in der letzten Saison ein 
wenig enttäuscht, muss nun Farbe bekennen 

3	 Tanami Starlet
b. S. v. Best Solution-Tamso (Züchter: Gestüt 
Görlsdorf). 2023: Fl. 1 Start. Gws. 1.600 €.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Wird sich zeigen 
Distanz: 1800-2200 Meter
Perspektive: Es wird geprüft, ob Qualität für 
den Preis der Diana vorhanden ist
Besonderheit: Tolle Stute, mit feinem Charak-
ter. Kam erst spät in die Gänge, hat aber im 
letzten Jahr noch ordentlich debütiert

Godfather Racing

5	 Santino Corleone
b. W. v. Zoffany-Sumara (Züchter: 
Stiftung Gestüt Fährhof). 2023: 
Fl. 7 Starts, 5 Plätze. Gws. 4.850 €. 
GA. 58 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut-weich, aber kein loser 
Boden
Distanz: 1600-2200 Meter

J.Böhm (1)
4 S	 Silvretta

Stall Cala d‘Or (1)
8 W	 Sa Sal

M.Ceballos-Sanchez (1)
4 S	 Easy

Cometica AG (1)
3 H	 Wikinger

Stall Deauville (1)
2 S	 Dolcevida

Stall Dovaja M (1)
5 W	 Nerian

El Sur Racing (2)
3 S	 New Starlet
3 S	 Tanami Starlet

Godfather Racing (1)
5 W	 Santino Corleone

Stall Goldbrücke (1)
3 S	 Wonderful Affair

Sandra Hallstein (2)
4 S	 Luxury

4 S	 Tante Tilly

Stall Heinrich u.Heinrich (1)
4 S	 Henrietta Black

Stall Herb (1)
3 S	 Dakota Girl

Stall Hernstein (9)
6 S	 Fragile Planet
5 W	 Masarati Twister
4 S	 Zamnesia
3 H	 Okiedokie
3 S	 Saldinskaya
2 S	 Manterley
2 S	 Noor Jamalik
2 S	 Ole Ole
2 H	 Saldenthaler

Stall Impet (1)
4 W	 Son Gual

Stall Junior Farm (2)
4 W	 Daliapur
2 S	 M‘Glamour

Stall Kapellebuckl (1)
4 S	 Sainted Fortune

Stall Liberty (1)

4 S	 First Fly

H.Renz (2)
3 H	 Tuppes
2 H	 Baas

Ulrike Rominger (2)
2 S	 Calamour
2 S	 Taygeta

Doris Schär Stemmer (1)
3 S	 Doro

St.Schreiber (1)
8 W	 Aerion

Rennstall Syndikat Nr.1 
(2)
6 W	 Gideon Grey
4 W	 Kamino

Turffreunde Baden e.V. (1)
2 S	 Tia Sophia

Hans Wirth (1)
2 S	 Pershing

H.Zink (1)
4 W	 Demolish

DIE ÜBERSICHT

Perspektive: Steht zum Sieg, dieser muss in 
dieser Saison nun folgen. Die Meetings auf 
der Heimatbahn sind fest im Blick
Besonderheit: Hat leider in der letzten Saison 
einen Sieg auf der Heimatbahn am Grünen 
Tisch verloren

Stall Goldbrücke

3	 Wonderful Affair
b. S. v. Counterattack-Wonderful 
Pearl (Züchter: Gestüt Keilhof). 
2023 nicht gelaufen.

Produkte aus der Wonderful Pearl
2016 Wirrwarr (66), W. (Jukebox Jury)
2018 Wonderful Starlet (75), S. (Amaron)

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Noch zu prüfen 
Distanz: Bis 1600 Meter 
Perspektive: Hat einige Nennungen für Aukti-
onsrennen, die angesteuert werden könnten
Besonderheit: Sehr große Stute, die Zeit ge-
braucht hat, um den Rahmen zu füllen. Könn-
te durch den Vater auch genug Schnelligkeit 
vereerbt bekommen haben 

Sandra Hallstein

4	 Luxury
db. S. v. Amaron-Lovin Desert 
(Züchter: Gestüt Keilhof). 2023 
nicht gelaufen.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Ist noch ein Fragezeichen
Distanz: Eher länger als 1800 Meter 
Perspektive: In leichten Aufgaben beginnen 
Besonderheit: Hat ausreichend Zeit für die 
Entwicklung bekommen 

4	 Tante Tilly
b. S. v. Amaron-The Beauty (Züchter: Sandra 
Hallstein). 2023: Fl. 7 Starts, 6 Plätze. Gws. 
9.950 €. GA. 67 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Unabhängig 
Distanz: 1600-2200 Meter
Perspektive: Soll Anfang April in einem 
Rennen für Sieglose in Frankreich beginnen. 
Dann schaut man weiter 

Nerian gewann 
im letzten Jahr 
zwei Rennen 
� Foto: galoppfoto.de

Tante Tilly war im 
letzten Jahr die Ita-
Königin, nun soll sie 
den Sieg nachholen 
� Foto: marcruehl.com
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Bes.: War im letzten Jahr leider die ewige Zwei-
te. Kam fünf Mal auf den Ehrenplatz

Stall Heinrich u.Heinrich

4	 Henrietta Black
b. S. v. Olympic Glory-Santillana 
(Züchter: Peter Schurr/Frankreich). 
2023: Fl. 5 Starts. Gws. 2.050 €. GA. 
61,5 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Unabhängig
Distanz: 1600-2000 Meter
Perspektive: Sollte ein Rennen für Sieglose 
auf jeden Fall gewinnen können 
Besonderheit: Kam erst vor ein paar Wochen. 
Ging bei den früheren Trainern, Conny Whit-
field und Andreas Suborics, im Training wohl 
besser als in den Rennen 

Stall Herb

3	 Dakota Girl
F. S. v. Areion-Djamba (Züchter: 
Stall Klosters-Serneus u.Gestüt 
Küssaburg). 2023: Fl. 1 Start, 1 
Platz. Gws. 1.125 €.

Produkte aus der Djamba
2019 Duonna Lupa (71,5), S. (Al Wukair)

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Wohl weich, ist aber auf gu-
tem Boden auch gut gelaufen 
Distanz: Letztlich noch zu prüfen 
Perspektive: Man blickt auf die 1000 Guineas
Besonderheit: Tolle Stute, die nach einem 
hervorragenden Debüt einen Stopp zur Ent-
wicklung brauchte 

Stall Hernstein

6	 Fragile Planet
b. S. v. Iffraaj-Planete Bleue (Züch-
ter: Ashbrittle Stud/England). 
2023: Fl. 6 Starts, 3 Plätze. Gws. 
3.300 €. GA. 59 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Unabhängig
Distanz: 1800-2200 Meter
Perspektive: Gut zu platzieren
Besonderheit: Wird sich vor allem auf kleine-
ren Bahnen zeigen 

5	 Masarati Twister
b. W. v. Maxios-Monastrella (Züchter: Gestüt 
Römerhof). 2023: Fl. 9 Starts, 3 Siege, 6 Plät-
ze. Gws. 13.800 €. GA. 59 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Unabhängig
Distanz: Ab 2400 Meter
Perspektive: Soll an die vergangene Saison 
anknüpfen 
Besonderheit: War im letzten Jahr, dem ers-
ten für den Stall, nie schlechter als Dritter

4	 Zamnesia
db. S. v. Pomellato-Zambia (Züchter: Europe-
an Bloodstock Management/FR). 2023: Fl. 2 
Starts, 1 Platz. Gws. 1.525 €.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Weich wird bevorzugt

Distanz: 1600-2000 Meter
Perspektive: Soll als Französin die Karriere in 
Frankreich fortsetzen 
Besonderheit: Treue, brave Stute

3	 Okiedokie
b. H. v. Counterattack-Olala (Züchter: Geoffrey 
Leonard Grimish). 2023 nicht gelaufen.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Wohl unabhängig 
Distanz: Mitteldistanz 

Perspektive: Rennen für Sieglose, dann 
schauen, wohin der Weg führt 
Besonderheit: Erinnert im Aussehen 
und Charakter an den im Stall gestan-
denen Night Counter 

3	 Saldinskaya
db. S. v. Amarillo-Saldinska (Züchter: Marle-

ne Haller). 2023: Fl. 1 Start.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Kann weichen Boden, fes-

ten muss man noch prüfen 
Distanz: Bis 1500 Meter 
Perspektive: Soll in möglichst einfachen Auf-
gaben beginnen 
Besonderheit: Hatte deutlich besser gearbei-

tet gegenüber dem, was sie im Rennen ge-
zeigt hat. Hatte sich eine Hautverletzung 

zugezogen 

2	 Manterley
F. S. v. Waldpfad-Mantatisi (Züchter: 

Stall Hernstein). 13.5. 

Produkte aus der Mantatisi
2015 Manta Manta (44), W. (Tertul-
lian)

2016 Macavity (65), W. (Globus)
2018 Macawi (50), S. (Pastorius)

Die Trainereinschätzung:
Harmonische Stute, die gute Bewegungen 
hat. Man muss abwarten, ob man sie in die-
sem Jahr am Ablauf sieht 

2	 Noor Jamalik
F. S. v. Isfahan-Night Queen (Züchter: Marlene 
Haller). 31.3. 

Die Trainereinschätzung:
Typische Isfahan-Stute. Hat einen guten Cha-
rakter und zeigt sich bisher problemlos. Wird 
vermutlich erst im nächsten Jahr beginnen 

2	 Ole Ole
b. S. v. Counterattack-Olala (Züchter: Stall 
Hernstein). 25.4. 

Die Trainereinschätzung:
Große, kräftige Stute mit tollen Bewegun-
gen. Es besteht absolut die Hoffnung, dass 
sie in diesem Jahr beginnt

2	 Saldenthaler
db. H. v. Amaron-Saldenaera (Züchter: Marlene 
Haller). 11.5. 

Produkte aus der Saldenaera
2014 Kildera (63), S. (Approve)
2019 Saldenlady (88), S. (Lord of England)
2020 Saldarion (64), H. (Amaron)

Die Trainereinschätzung:
Bewegt sich im Moment gut. Muss noch wachsen 

Stall Impet

4	 Son Gual
b. W. v. Guiliani-Sa Calobra (Züch-
ter: Stall Sternstunde). 2023: Fl. 7 
Starts, 3 Plätze. Gws. 4.125 €. GA. 63 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Hat schon auf allen Böden 
ordentliche Leistungen gezeigt 
Distanz: 1400-1600 Meter
Perspektive: In Rennen für vierjährige Sieglo-
se muss etwas gehen 
Besonderheit: Wurde kastriert und hat be-
reits Ansätze gezeigt. War als Hengst nicht 
immer ehrlich 

Stall Junior Farm

4	 Daliapur
b. W. v. Zarak-Dakara (Züchter: Ge-
stüt Aesculap). 2023: Fl. 6 Starts. 
Gws. 2.750 €. GA. 69,5 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Noch nicht aufgefallen 
Distanz: Steher
Perspektive: Man hofft, dass in diesem Jahr 
der Knoten platzt
Besonderheit: Ist ein spätes Pferd, das auch 
kastriert wurde

2	 M‘Glamour
b. S. v. Best Solution-Mukaabra (Züchter: Chri-
stopher Hogg/Frankreich). 3.2. 

Produkte aus der Mukaabra
2018 Mykonos (68,5), S. (Siyouni)
2020 Mercury, W. (Cloth of Stars)

Die Trainereinschätzung:
Hat einen super Charakter, ist eine leichte, 
elegante Stute mit harmonischen Bewegun-
gen. Birgt Hoffnungen, dass sie in diesem 
Jahr herauskommen kann 

Stall Kapellebuckl

4	 Sainted Fortune
db. S. v. Unfortunately-Sainted 
(Züchter: Cheveley Park Stud Ltd./
England). 2023: Fl. 7 Starts, 2 Plät-
ze. Gws. 5.525 €. GA. 68 kg.

Mit Dakota Girl peilt 
man ein klassisches Ziel 
an� Foto: marcruehl.com

Lips Leo soll nun 
als Wallach weiter 
für Spaß sorgen
� Foto: marcruehl.com
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Gerald Geislers Siege 2023
Datum Rennort Distanz Kat. Pferd Gewinn Reiter

28.10.2023 Köln 1850 A4Am Walid 2.250 € Am.Kevin Braye

13.10.2023 Baden-Baden 1400 C Wikinger 100.000 € Adrie de Vries

24.09.2023 Mannheim 2500 A4 Masarati Twister 2.500 € Tommaso Scardino

30.07.2023 München 2200 E Lips Leo 3.000 € Rene Piechulek

16.07.2023 Zweibrücken 2400 A4 Masarati Twister 2.550 € Tommaso Scardino

11.07.2023 Vittel 2100 A Gideon Grey 9.000 € Augustin Madamet

25.06.2023 Saarbrücken 1900 A3 Aerion 4.000 € Robin Weber

17.06.2023 Dresden 1500 A3 Nerian 3.500 € Sibylle Vogt

03.06.2023 Mannheim 1400 E Nerian 2.400 € Robin Weber

01.05.2023 Wissembourg 2125 VR Gideon Grey 4.000 € Corentin Berge

16.04.2023 Zweibrücken 1800 E Niobe 2.280 € Tommaso Scardino

16.04.2023 Zweibrücken 2400 A4 Masarati Twister 2.550 € Tommaso Scardino

10.04.2023 Paray-Le-Monial 1700 Aerion 4.250 € Stephane Breux

24.01.2023 Lyon la Soie 2150 Gideon Grey 7.000 € Corentin Berge

Bilanz: 153 Starts, 14 Siege, 43 Plätze,  224.411 € Gewinnsumme

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Weich
Distanz: Bis 1400 Meter 
Perspektive: Sich in Frankreich in Handicaps 
bewähren. Gerne auch in Iffezheim
Besonderheit: Hat sich beim letzten Start 
verletzt, die eine langsame Vorbereitung 
erzwingt

Stall Liberty

4	 First Fly
F. S. v. Amaron-Felora (Züchter: 
Gestüt Etzean). 2023: Fl. 6 Starts, 1 
Platz. Gws. 2.950 €. GA. 63 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Gut - weich
Distanz: 1400-1800 Meter
Perspektive: Soll den längst verdienten Sieg 
nachholen 
Besonderheit: Ist auf Rechtskursen wohl bes-
ser als auf Linkskursen 

H.Renz

3	 Tuppes
b. H. v. Dschingis Secret-Königskrone 
(Züchter: Hans Wirth/Frankreich). 
2023: Fl. 5 Starts. Gws. 14.750 €. GA. 80,5 kg.

Produkte aus der Königskrone
2019 Karinas Dream (72,5), W. (Wings of Eagles)
2020 Kronjuwel, W. (Olympic Glory)

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Wohl weicher Boden 
Distanz: Steher
Perspektive: Soll als Franzose in Frankreich 
beginnen. Hat das Derby im Blick 
Besonderheit: Ein sehr unkompliziertes Pferd

2	 Baas
b. H. v. Millowitsch-Bebe Cherie (Züchter: Hol-
ger Renz). 5.3. 

Produkte aus der Bebe Cherie
2019 Bella Jung (50), W. (Counterattack)

Die Trainereinschätzung:
War sehr schüchtern. Gefällt beim Galoppieren 
immer besser. Hat eine auffallend schöne Galop-
pade 

Ulrike Rominger

2	 Calamour
R. S. v. Lord of England-Cala Montjoi (Züchter: 
Ulrike Rominger). 14.2. 

Die Trainereinschätzung:
Braucht noch Zeit, da sie noch in der Ent-
wicklung steht. Ist auffallend schön und 
ausbalanciert 

2	 Taygeta
b. S. v. Lord of England-Tinina (Züchter: Ulrike 
Rominger). 20.2. 

Die Trainereinschätzung:
In ihr ist viel von ihrem Vater Lord of England 
zu erkennen. Ist charakterstark und hat ty-
pische Bewegungen. Es gibt Hoffnungen, in 
diesem Jahr zu debütieren 

Doris Schär Stemmer

3	 Doro
b. S. v. Tres Rock Danon-Doris 
(Züchter: Doris Ursula Schär Stem-
mer). 2023 nicht gelaufen.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Muss sich zeigen
Distanz: Kennt man auch noch nicht 
Perspektive: In Sieglosen-Rennen anfangen. 
Hat auch Nennungen für Auktionsrennen, die 
man ansteueren könnte 
Besonderheit: Hat viel Zeit gebraucht, hatte 
aufgeholt, dann kam der Winter etwas zu früh 

St.Schreiber

8	 Aerion
F. W. v. Areion-Arabella (Züchter: 
Marlene Haller). 2023: Fl. 8 Starts, 
2 Siege, 1 Platz. Gws. 11.900 €. GA. 71 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: PSF und guter Boden 
Distanz: 1700-2200 Meter 
Perspektive: Sich wieder zuverlässig in Han-
dicaps zeigen 
Besonderheit: Ist ein treuer Handicapper, 
der zwischen den Rennen seine Zeit braucht. 
Ansonsten ist er unkompliziert 

Rennstall Syndikat Nr.1

6	 Gideon Grey
Sch. W. v. Stormy River-Serpina 
(Züchter: Larissa Kneip u.S.Grevet/
Frankreich). 2023: Fl. 6 Starts, 3 
Siege. Gws. 20.000 €. GA. 73 kg.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: PSF und auch Gras ist mög-
lich 

Distanz: 1700-2200 Meter
Perspektive: Eine gute Saison soll wiederholt 
werden 
Besonderheit: Gewann im letzten Jahr drei 
Rennen. Ist ein toller französischer Handi-
capper

4	 Kamino
b. W. v. Penny‘s Picnic-Spanish Winner (Züch-
ter: Marie-Laure Besnouin & J.-M. Feuillet-
Besnouin/FR). 2023: Fl. 7 Starts, 1 Platz. Gws. 
6.750 €.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: PSF und weich 
Distanz: 1300-1700 Meter 
Perspektive: Wird am heutigen Freitag in 
Pornichet debütieren, dann muss man wei-
tersehen 
Besonderheit: Wurde erst vor kurzem nach 
einem Reclamer gekauft 

Turffreunde Baden e.V.

2	 Tia Sophia
F. S. v. Bated Breath-Tamso (Züch-
ter: Gestüt Görlsdorf). 9.3. 

Die Trainereinschätzung:
Wunderschöne Stute mit tollem Charakter. 
Könnte die erste Starterin des jüngsten Jahr-
gangs sein 

Hans Wirth

2	 Pershing
b. S. v. Areion-Peace of Paris (Züchter: Hans 
Wirth). 7.3. 

Die Trainereinschätzung:
Ist erst seit kurzer Zeit im Stall und noch 
nicht eingeritten. Sehr kräftig und groß. Noch 
voll in der Entwicklung 

H.Zink

4	 Demolish
b. W. v. Adlerflug-Doggerbank 
(Züchter: Wilhelm Bischoff). 2023 
nicht gelaufen.

Die Trainereinschätzung:
Bodenvorlieben: Weich
Distanz: Steher
Perspektive: Hat noch nicht alle Karten auf-
gedeckt und wird sich durch Rennen steigern 
Besonderheit: Charakterstarker Adlerflug-
Sohn

Die Stallparaden 2024
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Yasmin Almenräder 08

Marco Angermann 07

Carmen Bocskai 10

Eva Fabianova 06

Michael Figge 03

Frank Fuhrmann 09

Gerald Geisler 10

Katja Gernreich 06

Werner Glanz 06

John David Hillis 07

Mario Hofer 03

Marco Klein 05

Jan Korpas 04

Erika Mäder 04

Bohumil Nedorostek 08

Daniel Paulick 02

Christian von der Recke 01

Bernd Schrödl 04

Sven Schleppi 02

Anna Schleusner-Fruhriep 10

Uwe Schwinn 09

Sarah Weis 03

Pavel Vovcenko 05

Lieblingstrainer verpasst?
Unter galopponline.de/sportwelt-bestellen
können Sie lesen, welche Trainer bereits 

vorgestellt wurden und Ausgaben 
einzeln nachbestellen

Masarati Twister  ist 
ein echtes Muster an 
Beständigkeit � Foto: marcruehl.com


